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Vermessungsamt Stadtplanungsamt

Becker Röding Schulte
Amtsleiter Bezirksstadtrat Amtsleiter

Der Bebauungsplan wurde in der Zeit vom 07.09.2009 bis einschließlich 06.10.2009 öffentlich ausgelegt.

Die Bezirksverordnetenversammlung hat den Bebauungsplan 

am  08.09.2010  beschlossen.

Berlin, den 27.09.2010               
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Abt. Bauen, Planen und Umweltschutz
Stadtplanungsamt

Schulte
Amtsleiter

Der Bebauungsplan ist auf Grund des §10 Abs.1 des Baugesetzbuchs in Verbindung mit § 6 Abs.5 Satz 1 und § 11 

Abs.1 des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs durch Verordnung vom heutigen Tage festgesetzt 
worden.

Berlin, den 26.11.2013                

Bezirksamt Spandau von Berlin

Kleebank Röding
Bezirksbürgermeister Bezirksstadtrat

Die Verordnung ist am 24.01.2014 im Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin auf S. 2  verkündet worden.

Planunterlage: Automatisierte Liegenschaftskarte 
             Stand: Juli 2009 

Zu diesem Bebauungsplan gehört ein Grundstücksverzeichnis 

Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt dieser 
Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift des 
Bebauungsplans VIII-431, festgesetzt am  

26. November 2013, übereinstimmt. 
 

Berlin, den  16.04.2014 
 

Bezirksamt Spandau von Berlin 
Abt. Bauen, Planen, Umweltschutz und Wirtschaftsförderung 

Fachbereich Vermessung und Geoinformation 
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Die vorstehende Zeichenerklärung enthält gebräuchliche Planzeichen, auch soweit sie in diesem Bebauungsplan nicht verwendet werden.
Zugrunde gelegt sind die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23. Januar 1990 und die Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV90)

vom 18. Dezember 1990.
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Bebauungsplan VIII-431
für das Grundstück

                       Textliche Festsetzungen

1. Ebenerdige Stellplätze sind durch Flächen, die zu bepflanzen sind, zu gliedern. Je fünf 
Stellplätze ist ein großkroniger Laubbaum mit einem Mindeststammumfang von 0,20 
bis 0,25 m zu pflanzen. 

2. Im Gewerbegebiet sind auf Flächen von insgesamt 4.409 m² insgesamt 441 Stück 

hochwachsende Sträucher, 441 Stück bodendeckende Gehölze und 441 Stück 
Stauden zu pflanzen. Die Bepflanzungen sind dauerhaft zu erhalten.

 
3. Im Gewerbegebiet ist je angefangene 1.200 m² Grundstücksfläche ein großkroniger 

Laubbaum mit einem Mindeststammumfang von 0,20 bis 0,25 m zu pflanzen. Die zu 
pflanzenden Bäume sind dauerhaft zu erhalten.

 

4. Im Gewerbegebiet sind auf Flächen von insgesamt 1.505 m² insgesamt 301 Stück 
Feldgehölze als freiwachsende Hecke mit einer Mindesthöhe von 100 cm zu pflanzen 

und auf eine Mindestbreite von 3,5 m zu entwickeln. Die Bepflanzungen sind 
dauerhaft zu erhalten.

 
5. Im Gewerbegebiet ist auf einer Fläche von insgesamt 1.971 m² Scherrasen 

flächendeckend auf den Versickerungsmulden aufzubringen. Die Bepflanzungen sind 

dauerhaft zu erhalten.

Hinweis:

Bei der Anwendung der textlichen Festsetzungen 1, 2, 3, 4 und 5 wird die Verwendung 

von Arten der der Begründung beigefügten Pflanzliste vom 22.04.2009 empfohlen.
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